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Heuer waren die 5.Original Games  des 
ATSV OMV Auersthal LA in mehrerer 
Hinsicht die besten Games bisher: Neben 
einem Teilnehmerrekord gab es auch mit 
über 500 Besuchern einen neuen 
Zuschauerrekord, die bei idealen Wetter 
für eine super Stimmung sorgten.  
Das eigentliche Highlight waren aber die 
Athleten selbst, denn noch nie gab es so 
ein starkes und ausgeglichenes Feld.  
Bei den A-Heavys der Männer, welche 
die schweren Originalgewichte aus 
Schottland verwendeten, waren der erste 
und der sechste Platz nach dem 
anschließenden siebten Bewerb nur durch 
fünf Punkte getrennt.  
Nur acht Athleten trauten sich die 
schweren Gewichte zu. Der Großteil der 
Teilnehmer, siebzehn Athleten, starteten 
in den B-Heavys, die etwas leichtere 
Gewichter verwendeten. 
Bei den A-Heavys waren die stärksten 
drei Highlander der Saison 2009 am 
Start,.um sich mit den stärksten 
Leichtathleten zu messen. Der 
Vergleichskampf wurde auf einem so 
hohen Niveau geführt, dass es in jedem 
Bewerb einen neuen Rekord kam.  
Am Ende sah das Ergebnis wie folgt aus: 
Der Highlander und +800kg 
Kraftdreikämpfer Michael Wohlrab wurde 
Sechster. Mit nur einem Punkt Vorsprung 
teilten sich Kugelstoßstaatsmeister Martin 
Gratzer und sein Vorgänger Gerhard 
Zillner den Vierten Platz. Martin Gratzer 
gewann den Steinstoß aus dem Anlauf 
und den Breamar Stone (ein Standstoß 
mit einem 13kg Stein) mit neuen Games-
Rekord. Gerhard Zillner konnte hier 
jeweils Zweiter werden, ebenso im 
einarmigen Gewichtsweitwurf. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Wieder mit einem 
Punkt Vorsprung 
wurde der groß-
gewachsene und 
kräftige Thomas 
Morawetz Dritter. 
Er kam ursprüng-
lich vom Kraft-
dreikampf und 
und ist jetzt einer  
der besten Highlander Österreichs. Er 
stellte mit den zwei 52kg Fässern einen 
sensationellen Rekord im Farmerswalk auf, 
und konnte mit dem 25kg Gewicht einarmig 
4 Meter hoch werfen. 

Wiederum um 
einen Punkt 
besser war 
Österreichs 
Hammerwerfer 
Nummer eins 
Benjamin Siart, 
er zeigte sich 
athletisch stark 

verbessert, und warf ebenfalls 4 Meter 
hoch. Ebenso konnte er den einarmigen 
Weitwurf mit dem 12,5kg Gewicht mit 
neuem Rekord von 17,56 Meter gewinnen. 
Im Hammerwurf zeigte sich, dass sich ein 
Stielhammer ganz anders wirft wie ein 
Drahthammer – hier wurde er Zweiter. 
Die Überraschung 
des Wettkampfes 
war der Sieger 
Martin Schiller, der 
sich zwei Punkte 
Vorsprung auf 
Benjamin Siart 
erkämpfen konnte. 
Im Hammerwurf  
hatte er mit dem 7,8kg Gerät mit 27,49 
Metern seinen einzigen Einzelsieg.  

 
 
 
 
 
 
 

Er kam aber mit guten ausgeglichen 
Leistungen durch den Bewerb – vielleicht 
liegt sein Erfolgsrezept darin, dass er sowohl 
die Leichtathletischen Würfe wie die 
Highlandgames heuer trainiert hat. 
 
Im Teambewerb gab es ein spannendes 
Match zwischen den beiden Highlandgame-
Riesen Georg Kepplinger/ Thomas 

Morawetz die in einem spannenden 
Seilziehfinale die um nichts kleineren Werfer 
Benjamin Siart/ Gerhard Zillner bezwingen 
konnten. Am Ende hatten aber doch die 
beiden Leichtathleten dank der besseren 
Würfe die Nase vorn. 
 

Bei den Frauen 
trafen die zwei 
starken Werferinnen 
Sonja Spendelhofer 

und Julia Siart 

aufeinander. Die 
Highlandgame-
erprobte Sonja 
Spendelhofer konnte  

den Bewerb für 
sich entscheiden. 
Julia Siart ließ es 
sich aber nicht 
nehmen den 
Hammerwurf zu 
gewinnen. 
 
Im U18 Bewerb zeigte der Nachwuchs 
Hammerwurfmeister Matthias Hayek starke 
Würfe, und präsentierte sich auch mit den 
schweren Gewichtern gut gerüstet für seinen 
ersten Start bei den B-Heavys im nächsten 
Jahr. 
Ergebnisse, Photos und Videos gibt es 
unter: www.originalgames.at.tf  

R.K. 

 

ÖLV Werfer im Schottenrock 
Bereits zum fünften Mal gab es am Ende der Saison in Wien die Stadlauer 
Highlandgames, für die sich wieder einige starke Werfer einen Schotten-
rock umhängten um den Stärksten und Vielseitigsten unter ihnen zu 
ermitteln – denn es kann nur einen geben…  


